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Erasmus in Lissabon 
 
 
Mein Sommersemester 2013 habe ich in Lissabon verbracht. Insgesamt kann ich euch nur 
sagen, dass Lissabon eine wunderschöne Stadt ist, in die ihr euch mit Sicherheit verlieben 
werdet! 
 
 
Anreise 
 
Von Wien gibt es eine direkte Verbindung mit TAP-Airline nach Lissabon. Ich würde es euch 
empfehlen mit dieser Airline zu fliegen, da für Erasmus-Studenten die Möglichkeit besteht, zu 
einem 23 kg Koffer ein 10 kg Gepäckstück gratis einzuchecken. Ich bin für ein halbes Jahr 
problemlos mit 33 kg Gepäck ausgekommen. Wer früh bucht, kann auch relativ günstige 
Flüge bekommen. 
 
Wenn ihr schon 1-2 Wochen vor dem offiziellen Universitätsbeginn anreist, habt ihr die 
Möglichkeit ein wenig die Stadt zu entdecken und in Ruhe eine Wohnung zu suchen. In den 
Büros der Organisationen Erasmuslisboa und ESN kann man sich ein Welcome-Kit abholen, 
in dem viele wichtige Informationen über die Stadt, die Metro und die kostenlose TMN-
Telefonkarte zu finden sind.  
 
 
Unterkunft 
 
Wohnen ist in Lissabon, im Gegensatz zu anderen europäischen Städten, wirklich preiswert. 
Für ein Zimmer im 10-15qm-Bereich muss man je nach Lage mit 250-350 € Miete rechnen. 
Eine Internetseite die ich jedem zukünftigen Lissabon-Erasmusstudenten ans Herz legen 
möchte ist www.erasmusplaceinlisboa.com. Dort habe ich schon vorab mein Zimmer in einer 
netten WG gefunden. Der Vermieter der Wohnungen, die auf dieser Seite präsentiert werden, 
ist wirklich sehr zuvorkommend und hilft einem bei allen Fragen weiter. 
 
 
Universität 
 
Die Universidade Católica ist eine Privatuniversität und in Portugal sehr renommiert. Sie ist 
mit der blauen und der gelben Metrolinie gut zu erreichen. An der Metrostation angekommen 
sind es noch circa 10 Minuten zu Fuß. 
 
Das Sommersemester startete an der Universidade Católica in der zweiten Februarwoche. 
Ich habe dort 3 Seminare absolviert: Global Law (6 ECTS Punkte), International Criminal 
Law (4 ECTS Punkte) und European Law (6 ECTS Punkte). Die Universität ist 
anspruchsvoller als das Juridicum in Wien, da in jedem Seminar nur 10-20 Teilnehmer waren 
und wir uns vor jeder Stunde vorbereiten mussten. Dennoch bleibt neben dem Lernen genug 
Zeit für Reisen und Partys. 
 
Nun noch ein paar Anmerkungen zu den Prüfungsmodalitäten in diesen Seminaren: Das 
Seminar Global Law haben wir mit einem 5-seitigen Take-Home Essay abgeschlossen, für 
das wir eine Woche Zeit hatten. In International Criminal Law und European Law gab es 
jeweils am Ende eine große schriftliche Prüfung. 
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Lissabon & Öffentliche Verkehrsmittel 
 
Das U-Bahn Netz in Lissabon ist wirklich sehr gut. Am besten man lässt sich zu Beginn des 
Semesters eine Lissabon Viva Card ausstellen (dieses ist zum Beispiel bei der U-Bahn Station 
Marques de Pombal möglich). Auf diese Karte kann dann ein Monatsticket (Kostenpunkt: 
35€) geladen werden. 
 
Lissabon ist eine sehr überschaubare Stadt, die einiges zu bieten hat. Das berühmte 
Stadtviertel Bairro Alto ist bei den jungen Portugiesen und bei den Erasmusstudenten abends 
sehr beliebt. Die Clubgeher kommen in den zahlreichen Diskotheken, wie zum Beispiel dem 
Lux oder dem Urban Beach auf ihre Kosten. Auf jeden Fall sollte man einmal nach Belem 
fahren und die berühmten Pastais de Belem probieren. 
 
 
Reisen in Lissabons Umgebung 
 
Der Strand (Costa Caparica oder Cascais und Estoril) ist mit Bus und Bahn von Lissabon in 
einer halben Stunde erreichbar. Von Estoril lohnt es sich an der Promenade bis nach Cascais 
zu laufen und sich die schönen Strandhäuser anzusehen oder am Strand zu liegen. 
Außerdem kann man von Cascais mit dem Bus zum westlichsten Punkt des europäischen 
Festlands (Cabo da Roca) fahren. Dort war es wirklich sehr beeindruckend! 
 
 
Zusammenfassend kann ich jedem Studenten nur empfehlen die Chance zu nutzen und ein 
Auslandssemester zu machen. Man lernt viele interessante Menschen kennen, entdeckt eine 
neue Kultur und vertieft die Sprachkenntnisse. Ich habe in Lissabon die beste Zeit meines 
Lebens verbracht und viele neue Erfahrungen gesammelt.  
 
 
Falls ihr Fragen zu Lissabon und eurem bevorstehendem Auslandssemester habt, könnt ihr 
euch gerne bei mir melden! 
 
 
 
 
 


